
B. Deutsche Geschichte der Neueren Zeit
in Längsschnitten.

I. Reichstum.

1. Landesbeschaffenheit.

502. Welches war im allgemeinen der deutsche Landschaftscharakter
in der Neueren Zeit?

1. Deutschland war bis ins XV. Jahrhundert das Land der Dörfer
und Burgen: sie lagen gleichmäßig verstreut zwischen Äckern,
Wiesen und Wäldern.

2. Deutschland bereicherte im XV. und XVI. Jahrhundert sein
landschaftliches Aussehen: das turmreiche Bild der
deutschen Stadt gab den deutschen Landen ein neues,
eigentümliches Gepräge :
a) Kirche, Rathaus und Stadtmauer waren mit

Türmen in reicher Zahl geschmückt,
b) Wall, Mauer und Graben verliehen der Stadt das

Aussehen eines geschlossenen Ganzen.
3. Deutschland veränderte besonders im Osten während des XVIII.

Jahrhunderts vorteilhaft sein äußeres Bild: durch die
Volkswirtschaftspolitik deutscher Fürsten entstanden in größeren
Gebieten blühende Felder, reinliche Dörfer
und betriebsame Städte.

603. Welche Fortschritte machte die Bodenkultur in der Neueren Zeit?

1. Im XVI. Jahrhundert blieben die Urer Zeugnisse noch
längere Zeit ausreichend [112].

2. Die Landwirtschaft litt teilweise unter der stets

zunehmenden Einschränkung der Freiheit des Bauern¬
standes.

3. Im XVII. Jahrhundert wurde das Land durch den Großen
Krieg verwüstet und entvölkert [216, 218]:


